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Olympia: CSU-IOC-Schorsch
Turin. Der grantigste Sportsoldat dieses Landes, Rechtskurven-Rodel-Spezialist
Schorsch Hackl, will am 22. Februar zum Mitglied der Athletenkommission des
Internationalen Olympischen Komitees (IOC) gewählt werden. 15 Aktive
bewerben sich um zwei freie Plätze. Das Mandat gilt für acht Jahre. Hackl wäre
das dritte deutsche IOC-Mitglied neben Thomas Bach und Walther Tröger.
Glücklicherweise bessere Karten haben vier andere Olympiasieger: Janica
Kostelic (Kroatien, Ski alpin), Becky Scott (Kanada, Langlauf), Kenji Ogiwara
(Japan, nordische Kombination) und Adne Söndral (Norwegen, Eisschnellauf).
Abstimmen dürfen alle Teilnehmer an den Spielen von Turin. Wahlbüros
wurden in den drei Olympischen Dörfern (Turin, Bardonecchia und Sestriere)
eröffnet. Am Montag übte Hackl den öffentlichen Auftritt, schimpfte es eine
»Schikane«, daß den drei italienischen Rodlern ein großer Umkleideraum zur
Verfügung steht und sich die übrigen Athleten »in einem kleinen
Durchgangszimmer und einem abgelegenen Raum drängeln«. 
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